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Nr . 336 . ( Abendblatt . )

Politiſche Ueberſicht .
Maunheim , 8. November

Die Wahlbetheiligung

hei den Sfadtverordnetenwahlen der dritten Abtheilung geſtaltete

ſich in der Reichshauptſtadt wie folgt : Von 132,849 eingeſ chrie⸗

benen Wählern haben im Ganzen 47,316 ihrer Wahlpflicht ge⸗

mügt . Die Betheilgung betrug demnach nur 34 Prozent .
Lon den abgegebenen Stimmen fielen 15,662 auf die liberale

Partei . 8 Die Sozialdemokratie vereinigte auf ſich 26,877 Stim⸗

men, während die Kandidaten der parteiloſen Bürgervereinigung
4567 Stimmen aufwieſen . Die ſechs neugebildeten Wahlbezirke

beſttzen zuſammen 39,456 eingeſchriebene Wähler , von denen

15,658 am Wahltiſch erſchienen ſind . Von den in den 21 Wahl⸗

bezirken abgegebenen Stimmen entfiel alſo mehr als ein Drittel

10 dieſe ſechs Bezirke , den 26 . , 40 . , 48 . , 44 . , 45 . und 47 . Die

hlbetheiligung betrug alſo hier circa 45 Prozent der ein⸗

eſchriebenen Wähler . An Stimmen erhielten in dieſen Bezirken

die Liberalen 4077 , die Sozialdemokraten 9013 und die Bürger⸗

vereinigung 2341 . Kann es einen ſprechenderen Beweis geben für
die von uns kürzlich erörterte logiſche Nothwendigkeit , das Wahl⸗

decht zeitgemäß überzuführen in eine Verpflichtung zu wählen ?

Das Ergebniß der Wahl möchte doch wohl anders ausgefallen

ſein, wäre die Wahlbetheiligung nicht ſo kläglich geweſen , wie ſie

in den großen Städten in der Regel iſt . Das Ergebniß einer

Wahlhandlung aber ſollte vernünfkigerweiſe doch wohl von der

wahren , politiſchen Schichtung der Bevölkerung abhängen , und

12 davon , wie 66 7 davon am Wahltage zufällig gelaunt

Die Theilung Samoa ' s .

bürfte in der Form zur Thatſache werden , wie wir ſie im Mittags⸗
blatte als wahrſcheinlich und annehmbar auseinandergeſetzt
hatten . Wir erhalten darüber folgende Drahtnachricht:

yb . Berlin , 8 . Nov . Zwiſchen dem Deutſchen

Reiche und Englaud iſt ein Abkommen

getroffen worden , wonach , vorausgeſetzt , daß die

Bereinigten Staaten zuſtimmen , Upolu dem Deutſchen

Reiche zufällt .

An der Zuſtimmung der Vereinigten Staaten iſt kaum zu

zweifeln , und man darf ſomit wohl ſeiner Freude darüber Aus⸗

druck geben , daß jetzt wenigſtens ein Ende des leidigen Haders

um Samoa abzuſehen iſt . ( Im Uebrigen verweiſen wir auf den

ausführlichen Artikel im Mittagsblatt . )

Die „ Verſchwörung “ in Frankreich .

In Frankreich reiht ſich ein politiſcher Prozeß an den andern ,

uhne daß das Ergebniß der aufgewandten Mühe recht entſprechen
wollte . Ungefähr ſo wird auch wohl die Rieſenverhandlung ver⸗

laufen , zu deren Beginn ſich morgen in Paris der Senat der

Republik als Staatsgerichtshof konſtituirt . Angeklagt ſind der

Rachebarde DéEroulede , der Antiſemitenhäuptling Gu é⸗

tin vom „ Fort Chabrol “ heitern Angedenkens und Genoſſen ,

und zwar wird ihnen ein Complott gegen die Sicherheit des

Staates zur Laſt gelegt . Ihre 21 Verkheidiger werden zunächſt

die Zuſtändigkeit des Gerichtshofs beſtreiten , der nach ihrer Be⸗

hauptung nur über ein wirklich ausgeführtes , nicht aber ein nur

Mittwoch , 3 . November 1899 .

damals Herr Quesn

anwalt , ausgezeichnet
nicht ins Grenzenloſe
ſagen — anwachſe ,
der Zeugen zu

bewältigen .

vier Tage und vier N

zuſtellen . Das ausführlichſte

ay de Beaurepaire , als General⸗Staats⸗
e Gründe lieferte . Damit die Verhandlung
— oder Uferloſe , wie unſere Flottengegner

hat man die Vertheidigung bewogen , die Zahl

beſchränken . Auch ſo bleibt noch Material genug zu

Die Acten des Unterſuchungsverfahrens füllen einen

Band von 900 Druckſeiten , und die National⸗Druckerei mußte

ächte arbeiten , um das dickleibige Opus her⸗

Aktenſtück des Prozeſſes iſt der

Polizeibericht des Kommiſſärs Hennion , der vom 1. Junt 1898

bis zum 30 . September 1899 reicht .

wendet und dem „ Figaro “ zum Kauf angeboten .

lehnte es ab , da ihm der Bericht langweilig ſchien . Das

Dieſer Bericht ward ent⸗

Der „Figaro “
„ Echo de

Paris “ erwarb und veröffentlichte ihn , weil es den Angeklagten
dadurch zu nützen glaubte .
ob Alles , was der Bericht

nachdem Déroulede

Faures Beiſetzung den

leiten , bereits einmal

In der That erſcheint es als fraglich,
behauptet , bewieſen werden kann . Und

für ſeinen Verſuch , am Tage von Felix
General Roget zu einem Putſch zu ver⸗

freigeſprochen iſt , was iſt da von der Ver⸗

handlung noch Großes zu erwarten ? Eine gelinde Strafe für

Gusrin , wegen ſeines
Alles ſein ! Allerdings
den , daß dieſe „ Verſchwörer “ ,

urſachten , entweder g

man nur rechtzeitig
machen .

Unfugs in der Rue Chabrol , das wird wohl

dürfte nebenbei der Nachweis geführt wer⸗

die zeitweiſe ſoviel Lärm ver⸗

roße Narren oder kleine Gauner waren , die

feſtzuſetzen braucht , um ſie unſchädlich zu

Damit wären die Verſchwörer dann der Lächerlichkeit

preisgegeben , die in Frankreich nach einem alten Spruche tödten

ſoll . Mag dem ſo ſein , nur iſt es weder dem Anſehen der Staats⸗

gewalt noch dem der Gerichte förderlich , wenn ſie ſich allzu oft

und allzu gründlich mit lächerlichen Dingen befaſſen müſſen .

Muſeum

B. C. Im Etat d

für Arbeiterwohlfahrt .

es Reichsamis des Innern für das Rechnungs⸗

jahr 1900 iſt , wie ſchon kurz gemeldet , die Errichtung eines Muſeums

für Arbeiterwohlfahrt

zur Förderung der

aber auch der Woh
mittelhygiene dienen ſoll .

vorgeſehen , welches zunächſt und hauptſächlich
Unfallverhütung beſtimmt iſt , daneben

nungshygiene und der Nahrungs⸗

Da eine allmähliche Entwickelung

der Einrichtung beabſichtigt wird , ſo werden für das Jahr 1900 zu⸗

nächſt nur die Koſten für den Erwerb eines unweit der Techniſchen

Hochſchule in Charlottenburg gelegenen Grundſtücks und für die Er⸗

richtung eines kleinen ,

Später ſollen an dieſes

ſtrationen ſowie

Intereſſenten beſtimmte

ſollen auf dem Grundſtück nach Bedarf einfache

Aufnahme der Ausſtellungsgegenſtände errichtet

Die Beſchaffung dieſer Gegenſtände wird imPavillonſyſtem zur
werden .

Räumlichkeiten für

einfachen Verwaltungsgebäudes beantragt .
für populäre Vorträge und Demon⸗

eine zur Benutzung der

n Fachbibliothek angebaut werden . Im Uebrigen
Gebäude nach dem

ein Hörſaal

Allgemeinen

ohne Koſten für die Verwaltung in der Weiſe erfolgen können , daß

einzelnen Arbeitgebern ,

tungen für Unfallverhütung unentgeltlich Räume zur

ſie die von ihnen eingeführten oder hergeſtellten Ein⸗
werden , in denen

richtungen dieſer Art

Den Fabrikanten und Erfindern wird auf dieſe Weiſe

Erfindern oder Fabrikanten neuer Einrich⸗
Verfügung geſtellt

zur öffentlichen Kenntniß bringen können .
eine Gelegenheit

geboten, , brauchbare Unfallverhütungseinrichtungen vor einem Pub⸗

likum ſolcher
der Ausſtellungsgegenſt
wird auch den

boten werden . Dieſe

Muſeums den großen
berſuchtes Attentat auf Nie Republik abzuurtheilen habe . Der

Napoleons Staatsſtreich .
Zur Erinnerung an den 18 . bis 20 . Brumaire VIII

( 9 . bis 11 . November 1799 ) .

Von Hermann Frenzel .
( Nachdruck verboten . )

Der 18 . Brumaire des Jahres VIII ( 9. November 1799 ) iſt

einer der großen Wendepunkte der franzöſiſchen Revolution und der

Geſchichte überhaupt . Der 14 . Juli 1789 ( der Tag der Erſtürmung

der Baſtille ) bedeutete den Sturz der Monarchie , der 18 . Brumaire

den Sturz der Revolution . Beide Ereigniſſe waren die Wirkung der⸗

ſelben Urſachen . Die Monarchie hatte das franzöſiſche Volk der Ver⸗

armung und Zerrüttung entgegengeführt , Unterdrücung und Grau⸗

ſamkeit waren an der Tagesordnung . Die Revolution verurtheilte es

zu einer Periode des Schreckens und Entſetzens . Die ſich ſtetig ſtei⸗

ernde innere Verwirrung und die beſtändigen Kriege mit dem Aus⸗

and hatten den Wohlſtand des Landes untergraben , Handel und In⸗

duſtrie lagen darnieder , aller Verkehr ſtockte infolge der herrſchenden

Unſicherheit . Maſſen von Bettlern und Elenden fand man überall ,

Räuber und Diebe machten die Gegenden unſicher , die Juſtiz fungirte

Plen die Behörden genoſſen kein Anſehen . Verſandete Häfen , ver⸗

allene Kanäle , berwahrloſte Chauſſeen hemmten die Geſchäfte .

Steuern und Zwangsanleihen vermehrten mehr und mehr die all⸗

gemeine Verbitterung . Die Schlagwörter der Revolution , Freiheit und

Gleichheit , trafen auf kein begeiſtertes Echo mehr in den Herzen des

Voltes , man erſehnte nur eins : Ruhe , endliche Ruhe , ſollte dieſelbe

auch mit politiſcher Knechtſchaft erkauft werden . Das Land bedurfte

eines ſtarken Armes , der ihm die innere Sicherheit wiedergeben und

das allgemeine Leben in den Strom ruhiger Verwaltung zurücklenken
konnte . Aller Augen blickten ſchon längſt auf den General Bon a⸗

parte , den berühmteſten und populärſten der Kriegshelden der Repu⸗

blik , der es mehr als alle ſeine Kollegen verſtanden hatte , ſeine Stirn

mit dem Glorienſchein des Helden und ſeine Geſtalt mit dem Nimbus

des außerordentlichen Mannes zu umgeben .

Man darf daher wohl ſagen , daß Bonaparte zu dem entſchei⸗
denden Schritt ebenſo ſehr geſchoben wurde , wie er ſelbſt dahin drängte .

Daran dachte freilich Niemand , daß der ehrgeizige Korſe nach ſeiner

Machterhebung das Land in eine unabſehbare Kekte von Kriegen und

Wirren verflechten , den

und dem ſo ſchwer belaſteten

Opfern immer neue a

dafür nichts zu bieten

man aber vor Allem e

die Invaſionen der Alliirten von

Berufsgenoſſenſchaften Gelegenheit

Intereſſenten zur Anſchauung zu bringen , die als Käufer

In ähnlicher Weiſe

zur Ausſtellung ge⸗
die Verwaltung des

einen Beſtand von

ände in Betracht kommen .

Einrichtung bietet für

Vortheil , daß ſie nicht

( Ttlenuan⸗Ar. 218. )

Maſchinen und Modellen anhäuft , die naturgemäß mit der Zeit über⸗

holt werden und veralten , vielmehr können , ſobald dieſer Fall eintritt ,

die Gegenſtände dem ſie ausſtellenden Eigenthümer zurückgegeben und

durch neuere Erfindungen erſetzt werden . Die Einrichtung einer Krafk⸗

ſtelle wird es ermöglichen , Modelle und Maſchinen in gebrauchsfähigem
Umfange auch im Betrieb vorzuführen .

Nach ähnlichen Geſichtspunkken ſollen auch die Ausſtellungen für

Wohnungs⸗ und Nahrungsmitel⸗Hygiene angelegt und fortlaufend

nach dem neueſten Stande der Praxis und Wiſſenſchaft entwickelt

werden . Nach Maßgabe der verfügbaren Mittel läßt ſich die Pflege

weiterer Zweige der Arbeiterwohlfahrt angliedern .

Der Haußtnachdruck iſt jedoch zunächſt auf die Förderung der

Unfallverhütung zu legen . Dadurch , daß den zu Bundes⸗

genoſſenſchaften vereinigten Unternehmern durch die neuere ſozial⸗

politiſche Geſetzgebung eine bedeutend erweiterte Entſchädigungspflicht
für die Folgen der Betriebsunfälle auferlegt iſt , hat die Unfallver⸗

hütung mächtige neue Antriebe bekommen . Den Berufsgenoſſenſchaften

ſind gleichzeitig weitgreifende Machtbefugniſſe beigelegt , vermöge deren

ſie die Unternehmer zwingen können , Unfallverhütüngseinrichtungen
in ihren Betrieben zu treffen . Wenn hierdurch die Berufsgenoſſen⸗

ſchaften und die Unternehmer ſowie ſelbſtverſtändlich auch die Arbeiter

das Bedürfniß und die Pflicht haben , ſich die Unfallverhütung ange⸗

legen ſein zu laſſen , ſo wird ihnen das vom Reich errichtete Muſeum

ausgiebige Gelegenheit bieten , ſich den nothwendigen Ueberblick über

die beſten der Unfallverhütung dienenden Einrichtungen zu verſchaffen .

In gleicher Weiſe werden auch Gewerbeaufſichtsbeamte und Beauftragte

der Berufsgenoſſenſchaften für die Erfüllung ihrer Aufgaben aus dem

Muſeum für Arbeiterwohlfahrt Gewinn ziehen können .
Beſonders nützlich wird dieſes Muſeum ſodann für die mit der

Konſtruktion der Maſchinen betrauten Ingenieure , ſowie für die auf

der Hochſchule ſtudirenden Techniker ſein . Denn während anfänglich

die Unfallverhütungseinrichtungen an die bereits vorhandenen

Maſchinen nur äußerlich angefügt wurden und dadurch den Arbeitern

bei der Benutzung oder Bedienung der Maſchine vielfach Unbequemlich⸗

keiten verurſachten , wird in neuerer Zeit in einem früher nicht ge⸗

kannten Maße ſchon bei der Konſtruktion der Maſchinen die Unfall⸗

verhütung ins Auge gefaßt . Zu weiteren Fortſchritten auf dieſem

für die Unfallverhütung Erfolg verſprechenden Wege wird das Studium

der in dem Muſeum ausgeſtellten Einrichtungen ſicher fruchtbare An⸗

regungen geben .

Senat wird ſich aber wohl ebenfo wie vor 10 Jahren, als er Bou⸗

langer verurtheilte , auch heute für zuſtändig erklären , wozu ihm

Deutſches Reich .

N. . C. Berlin , 7. Nob . ( Die neue lottenvor⸗

lage ) wird , nachdem dem Bundesrath die Jiele unterbreitet

worden ſind , in nicht allzu ferner Zeit fertiggeſtellt werben . Der

Vortrag , den darüber der Stgatsſekretär des Reichsmarine⸗

amtes Admiral Tirpitz in ſeiner Eigenſchaft als Staatsminiſter

im preußiſchen Staatsminiſterium gehalten , hat hier , wie wir

hören , nach allen Richtungen volles Einverſtändniß gefunden , ſo⸗

wohl wegen des Zeitpunktes des Vorgehens , wie der finanziellen

Vorausſetzungen der Flottenerweiterung , wie über den Haupt⸗

punkt , ſchon jetzt auf dem Wege der Geſetzgebung die Schaffung

einer Flotte in der nach den bisher weröffentlichten Mittheilungen

in Ausſicht genommenen Stärke und Zeit ſicher zu ſtellen .

Wie uns auch anderpeit beſtätigt wird , wird dieſem letzteren

Punkte entſcheidende Bedeutung . beigemeſſen . Die Einzelfor⸗

derungen ſollen wieder wie beim Flottengeſetz der alljährlichen

Feſtſtellung durch den Etat unterliegen , ſodaß das Budgetrecht

des Reichstags faktiſch keine Minderung erfährt .

China .

4 London , 7. Nov . ( Eineamerikaniſche Flotten⸗

demonſtration ? ) Der Waſhingtoner Berichterſtatter der

„ Morningpoſt “ erfährt , die Regierung der Vereinigten Staaten

Norden Europas in ein Heerlager verwandeln
Frankreich zu den bereits gebrachten

n Blut und Geld auferlegen würde , um ihm

als den Lorbeerkranz eitlen Ruhmes . Was

rſtrebte , die innere Ruhe , wurde erreicht , ſelbſt

1814 und 1815 durfte man im Hin⸗

blick auf die Vergangenheit nur als vorübergehende Störungen be⸗

trachten .
Schon lange trug der gefeierte Kriegsmann in ſeinem Innern

die kecke Abſicht , die Verwirrung
Seinenhebung zu benutzen .

deren Anhängern galt
die Frucht noch nicht z
Kommando der Expedition

Engländer , die man im eigenen

indirekt durch die Schädigung

Deshalb

Zwecke, die verhaßten

anzugreifen ſuchte ,

Handels zu treffen .

reich erobern und von

ſolche Zug hoffte er ſeinen Ruhm zu

ktorium , die damalige

lichen Mann auf dieſe Weiſe los zu werden .

nung ohne Bonaparte
Gegnern ſelbſt von d

erſah er ſich ſchlau den

einzugreifen . In der

Frankreichs zu ſeiner eigenen Er⸗

Brüdern Joſeph und Lucian , ſowie

er ſchon lange als der kommende Mann . Da

um Brechen reif erſchien , nahm Bonaparte das

nach Egypten an , ausgerüſtet zu dem
Lande vergebens

ihres indiſchen

wollte man Egypten ganz für Frank⸗

hier aus gegen Indien vorrücken . Durch einen

erhöhen , während das Direk⸗
Frankreichs , froh war , den gefähr⸗

Man hatte aber die Rech⸗

gemacht . Durch eine Verhandlung mit ſeinen

en Vorkommniſſen in Frankreich unterrichtet ,
geeigneten Augenblick , in den Gang der Dinge

Nacht vom 21 . zum 22 . Auguſt 1799 ſtieß er

Regierung

mit einer Anzahl Getreuen von der afrikaniſchen Küſte ab und landete

nach gefahrvoller Fahrt über das von engliſchen Schiffen durchkreuzte

Mittelmeer glücklich in

nahm ihn mit Enthuſiasmus auf,
man ihn , den Sieger bon

waren , mit offenen Armen ,

Triumphzuge .
In Paris fand er die Sachlage gerade ſo,

Nach außen hin hatten

dem kleinen Hafen Frejus . Die Bevölkerung

überall , wohin er kam , empfing

Egypten , deſſen Heldenthaten in aller Munde

die Reiſe nach Paris glich einem

wie er ſie brauchte .

die Franzoſen trotz aller anfänglichen Nieder⸗

lagen — es handelte ſich um den Krieg gegen die zweite gegen Frank⸗

reich gebildete Koalitio
inneren Verhältniſſe a

n — ſich mit ziemlichem Glück behauptet , die

ber waren unhaltbar geworden . Das Direk⸗

torium war in ſich zerfallen , genoß keinerlei Achtung mehr, hielt ſich

nur noch durch Gewaltthätigkeiken und beſaß weder im Rath der Alten ,

noch dem der Fünfhundert mehr die Maforität . Die Freunde Bona⸗

partes riethen ihm , den entſcheidenden Schlag ſchnell zu führen , denn

daß der General ausſchließlich zu dem Zwecke zurückgekehrt ſei , die

„Republik zu retten “, wie man es nannte , war Jedem klar . Mit dem

Augenblicke ſeiner Ankunft ſchwand dem Direktorium auch die letzte

Autorität , die Regierung befand ſich, wie Talleyrand treffend aus⸗

drückte , im Hauſe Bonapartes in der Siegesſtraße . Hier erſchienen

Beſucher auf Beſucher , Offiziere , Beamte , Parlamentarier , Kapita⸗

liſten , um ſich der Gunſt des kommenden Mannes zu verſichern , um

ihm ihren Beiſtand anzubieten . Vor Allem galt es , den einflußreichen
Sieyss zu gewinnen , und leicht verſtändigken ſich die beiden Männer ,

da Sieyss den ſehnlichſten Wunſch hegte , der wilden Wirthſchaft durch

eine kräftige Aktion ein Ende gemacht zu ſehen . Beide kamen über⸗

ein , den Schlag innerhalb 8 Tagen zu führen und ſetzten das Unter⸗

nehmen für den 18 . Brumaire ( D. November ) Morgens feſt . Der

Kriegsplan war folgender : Im Rath der Alten beſaßen die Ver⸗

ſchworenen ( Bonapartes und Siehes Anhänger ) die große Majorität ,
im Rath der Fünfhundert eine von Lucian Bonaparte geführte

Minorität , Luckan war ſogar Präſident der Fünfhundert . Der Rath

der Alten ſollte nun beſchließen , wegen angeblicher Bedrohung durch
die Jakobiner die Sitzungen beider Räthe nach St . Cloud zu berlegen

und Bonaparte gleichzeitig zum Befehlshaber von Paris mit dem be⸗

1 5 Auftrage ernennen , die Ausführung des Beſchluſſes zu über⸗

nehmen .
Bis zum Tage der Entſcheidung ließ Bonaparte ſich auf Feſten

und Gelagen als Triumphator verherrlichen , heimlich hatte er au

eigene Fauſt mehrere Regimenter nach Paris kommen laſſen , denn auf

die Soldaten konnte er ſich verlaſſen . Für den Morgen des entſchei⸗

denden Tages lud er noch den Direktor . Gohier mit deſſen Frau

zum Frühſtück ein , dieſer ſandte jedoch vorſichtig ſeine Frau voraus ,

welche , als ſie das militäriſche Getümmel vor Bonapartes Hauſe wahr⸗

nahm , ſofort umkehrte ihren Gatten zu warnen . Inzwiſchen vollzog

ſich die Sitzung des Raths der Alten ganz programmmäßig . Am

Morgen des 9. Nobember 1799 verſammelten ſich die Mitglieder , ſo⸗

weit ſie nämlich zu den Verſchworenen zählten , denn die patriotiſch

geſinnten Gegner erhielten die Einladung zu der Sitzung aus Were
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*

9 9 Die Benennung der ſtädtiſchen

eee e
de

VV
Ne. 36870. Wir 5 iß 2 * — * en

Mannheim iſt im Einverſtändni Beſchlnnzdes Stadttaths d Mi iu Inüg G755h . gate⸗ 10 ereln Mark . Dividende im Jahre 1399 : 30 bis 137 % der

mit dein Bürgermeiſteramt Tag⸗ amts folgende Aenderungen in der Benennung der ſtädtiſchen Jahres⸗Rormalprämie — je nach dem Alter der Ver⸗

ſa e Straßen angeordnet wurden : I e
Manmnheinz . ſicherung . Kurchenſtr. 14

vorſtadt , Käferthal und Frieſen⸗ 35 VSßdiſh Purf aße Künftige Bezeichnung ! Donneyſtag , den 9. Novbr . Vertreten in Maunheim : I . Richler , ( 8 8, 20).
eimer Inſel auf im büllchen Stabttheil. Goetheſtraße. Abends 3½ Uhr N

b. Slab ihel. Hebelſtraße von 5 Scütg
im Stadtpark⸗Saale Tanz - Institut 5 Schröder .

u. 18. d8. 1* im öſtlichen Stadttheil. 8 eſellſchaft Frankfurt a . M. 2

Vormittags 9 uhr e, Goelheſteaße zrwiſchen den ur Whellnahnde an dem in den Vortrag „ Gentralhalle . 2 , 16 .

1 5 Mann⸗ Quadraten 0 7 u. 0 “. Kurze Straße . Nazel vom 5. bis 12. Nopbr . c. der Herren Phyſiker Elauſſen Zu dem Anfangs Novontber beginnenden

* erm „ 563 Ferner wurde beſtimmt , daß der vor dem Eingang in den auf den Bürgerlichen Schießſtän⸗u . von Bront aus Berlin
80 0

5 „ e auf
Wbederthe ſean ge freie Platz die Sdageg den dattfindenden 35292

9 90
über⸗ AnIZ - Ur SUs

ee 1 Hni⸗Schi f ene Wunder auf dem bittet um baldgeſl . Anmeldung in den Untertichtsſtanden Montags

au bent Nathhhs in Meckarau . Weeee a e eatz Martini⸗shie kl Gebiete der Electrieität ] und Donnerſtaͤgs oder ieiner Wohnung E 15 9. 95818

mee den aealen e Maartin . ungelgden waden e aneten
und der Photographie in 4 . Schröd

evon mit ügen in S 8 wir dief 5 Je
Keuntaiß 8een doe — — 7

SWaun .
zur W brin⸗ natürlichen Farben “ — Löder .

eichniß der ſeit der letzten Fort⸗ 9 8 6 gen, laden wir zu recht reger it Z

Giaug
ent erſteigerung Don illen auplä kl . Betheiligung freundlichſt ein (mit Demonſtrationen ).

Skadtrath bekannt gewordenen Die Stadtgemeinde Mannheim läßt am VſVer Vorſtand . FürRichtmitgliederſind Abonne
Veränderungen im Grundeigen⸗ Montag , den 18 . November 1899 , Nachmittags 3½ uhr , TCTCTCTCTT 1 7 Mk 12 . — fllr Die Medizin der Zukunft!
thum wägrend 8 Tagen vor im Rathhaus dahier Prose Saah ) nachverzeichnete Villenbauplätze Gelegenheitskauf larten or Tages⸗
5 11 e 55 im

Glinhen Stadtthei zu Eigenthum hentlich verſteigern: Burzun in d ofe Heuſikalien⸗
1 7 1 1 5 22

dben berichneten Stellen auf⸗
1. Parlottenſraße u —

Caplatz im Maße von . 917,95 qm Die Waarenbeſtände derhandlung K. Jerd . Heckel , in —

liegt : etwaige Einwendungen Famenraßr
Ar 48 Firma Gebrüder Labandter [ der Muſikalienhandlung Th . 8

gegen dm Verzeichniß
2. Lameyſtraße Nr. 25, im Maaße von . . 801½45 Jun beſtehend in : Sohler und im Zeitungskiosk

vorgemerkten Aenderungen in Zuſammen 1719,38 qm Eleg . erbſt⸗ u. Winterpaletots ] hier , ſowie in der Baumgart⸗

dem Grundeigenthum und deren Der Anſchlagspreis beträgt 35 M. prö qm. „Schlafröcke u. Smokinz ner ' ſchen Buchhandlung in Lud⸗

Beurkundung im Lagerbuch ſind Plan und Verſteigerungsbedingungen kiegen im Rathhaus „ Jagd⸗ u. Hoßenzollermüntel ]J wigshafen zu haben

dem Fortführungsbeamten in] zur Einſicht offen . 35749 „ Kammgarn cehrock⸗Anzüge] Die Karten ſind beim Eintritt

der Tagfahrt vorzutragen . Mannheim , 27. Oktober 1899. „ Fracks u. Weſten in den Saal vorzuzeigen . —

Die ee werden Der Stadtrath : „ Jagd⸗Joppeu u. Gamaſchen ( Die Tageskarten abzugeben ) .

drecien aufgefordert , die ſeit Martin . Schaum . Winter , U. Sommier⸗Anzug⸗
Die Faalchüren werden .

55
in ihrem Paletots u. Hoſenſtoffe 55 aat Niena

rundeigenthum eingetretenen , 2 f5 Th 5 0 1 3 1

aus den eandpch ulht erſicht⸗ Koal 5 un kkk krge ulg. 500 Hochelegante Knaben Zutnitt . 35577 90 Nachweisbare Heilerfolge
lichen Veränderungen dem Fort⸗ Das ſtäbt . Gaswerk hat für das Jahr 1900 ca . 200 Tonnen Chevfot⸗Blouſen , u. Jacken⸗ Kinder ſind vom Beſuche bei Frauenleiden , Mhen⸗

führungsbeamten in der bezeich⸗Muhrkohlenkvaks und ca . 350 Tonnen Steinkohlentheer Anzüge von —8 Jahren . [[der Vorleſungen ausge⸗ matismus , Veilstanz

geten Tagfahrt anzumelden . an einen oder mehrere Neflectanten f vergeben . Sammet⸗Anzüge ſchloſſen. allfucht , Mag
Ueber die in der Form der Die Vergebungsbebingungen iefert das ſtädt . Gaswerk] ] Habbekkkeidchen und paletots Derxr Vorstand . erſtopfung , Jahn⸗ und
Grundſtücke eingetretenen Ver⸗ koſtenfrei . 35710] Vogeſenkragen ( Capeß ) 5 Kopfſchmerzen, Kreuz⸗

aäͤnderungen ſind die vorge⸗ Die 1 wollen bis zum 15 . November 1899 beim Knaben⸗Winter,Hohenzollern⸗ Als ein ausgezeichnetes 18 ſchmerzen eſchlechtsleie
* Handriſſe und Meß⸗ Bürgermeiſteramte 0 werden . müntel 34126 Mittel gegen Huſten , Heiſer⸗ 5 755 Juſinen 1 5

kkunden vor der Tagfahrt bei udwigshafen a. Rhein, den 1. November 1899. Rnaben⸗Winter⸗ und Herbſt⸗ keit , cakarrhalſſche Beſchwer⸗
3 5

dem Grundbuchamt oder in der Der Bürgermeiſter . Paletots von —12 Jahren den , ſowie Keuchhuſten bei 5 F G 2 1 Se

Tagfahrt bei dem (gez. ) Krafft . 1 Qualität Kindern , bringe meinen
5

2

eamten abzugeben , widrigen⸗ 7 in diverſen Farben — — Heilmogneniſenr

u dieſelben auf Koſten der Bekauntmachung . Imangs⸗Jerſteigtrüng . leß neue gadeneinrichtung Fenchelhonig und Vertreter der Naturhelltunde

etheiligten von Amtswegen ] 1. Zimmerarbeiten . Donnerſtag , 9 . Nopbr . d. . , Borfenſterbeleuchtung . wieder in empfehlende Erin⸗ Sprechſt. ;
beſchafft werden müßten . 2. Die Lieferung der eiſernen achm . 2 Uhr , Pfaffringſchiſf⸗Schneiber⸗Näh⸗ nerung. 54807 —9, —4 Uhr. N 4 . 22 gegenüber

Auch werden in der Tagfahrt J Fräger zum Umbau des ſääd⸗ werde ich im Pfandlokale Q 4, 5, maſchine , 1 Pult M. Kro 1 f Sonntags —12 Uhr. 7 9 Schulhaus K 55.

Aukeäge der Grundeigenthülmer ichen Freſdades im dchein ſolen dier oſſentlih gegen Jaarzaßlungdaaene ig drir . oe PP Ne
5 Wiederbeſttromung 5 im Wege des öffentlichen Ange⸗ ie 15 5 eigern : 1 Kaunſeae 1 0 f K

12 855 8

oren gegangener Greuzmarken geb rden. Angebot ände Brockhaus Converſ . ⸗ ormittag 328 uſtſtraße 2 0
1 ihren Gründſtücken entgegen blerunf iub perſchloſſen 5 mit mde abiſſch Jenormbil

2 —
0 Uhr

0 ücker 9 Weinheim Zaden 1

enommen . t der Aufſchrift verſehen, mode , 1 Büffet, 1 Schreibtiſch , illigenpPreiſen . 4 Wei
Mannheim , 1. Novbr . 1899 . 84s kangſtens; 33

1 Sopha , 1 Vertikow, 1 Conſol Hen a Zum Waf El Ind Vigeln 81888 und T othe
Der Gr . Bezirksgeometer : Samſtag , 16. Nopbr . d. . , mit Spiegel , 2 compl . Betten, bekannt beſten Qualitäten . ] wünſcht

i 111 2 42 2

gez. A. Ziegler .
5 e Sen gi ee e 90 f Kauben aae 90295 Tisch - und Qualitäts - Weine.

eme
i rfertigte inzu⸗ 4 ug , 2

5

No. 381601 Vorſtehende Be⸗ — 5 acſelhſt dieſelben 2255 eg. 100 m Schlrzentoffe Frauen⸗ alnes La al l , Heil , P 3, 3, 2 Tr . 8 gialität :

Aſt an eehen Ream . Gegenwart etwa erſchtenener 118 ſee
Siecd Hdſe e

f 28¹

enſto eres . am Friedr ug .

Mianblln 0 derohr nde . Sgehefſenaere knnen ] Aaſen 6. Rorbr. ꝛ88s
2

5 Büglerin Weinhelmer und Lützelsachsener Rothwelne .

e en Erſtattung der Umdruck⸗ Banzuaun , 358882
Jſen verchel . Herren Wirſhen u. . an—. 92 1

458497 Garantie für reine Traubenweine . 32429

% % Diuailus 15 u Mnte in Cnpfang
g . heeſtanteebten zur Nacric , f J 21 . Se . ñ

kerugten Ante in Empfang ge. banhend 5uef Aan

2bnommen werden .
umWaſchen u Büg . wird ange⸗ A W d

eeee Mannheim , 6. November 1899.
— Buffetmädohen , Kellnerinnen , 3 nommen . H 7, 1, 4. St .r. 3188 rchitekt eonhar t

Hypothekengelder Laaai .
IHMHten neh peahſe Kleldermacherin L 2. 6 L 2, G. 28280

05 5 ung II.
e ehlt ſich. „St. 0

ale berer Glas , Porzellan zr . 2 Eran EKratz , 9 5,18 . Fit en fic Vee Pläne und Koſtenanſchläge von Nen⸗ und Um

1
W. Aross , v , 8

Cen
alleinſt . Frau geht putzen u. E 1 Parquet⸗Döden werden ge⸗ im Waſchenu. Putzen ; Wuſche bauten : Fabriken, La erhünſer, W huhäuſer, Geſchü 18

3 Telephon 1632. 28584 &mwaſchen, a. 1. Parquettböden
8521 J wichſt und 28451 wolrd augenommenu ausgebeſſert u⸗ ; ag ner eſ üf

gutzen bewand. E Z,6, 5. St. 8647 Nα＋πꝗ̊YDemater , U 2 . 8 . 2. St . 1 % Seckenheimertr , J88 . B. St. bäuler . Villen . Schulen . Kirchen . Innendekoration .



Mannheim , 9. November .
—

HI , S , Necharstrasse

Seneral - Anzelger ;

MANNHEIM . Necharstrasse , H I , S .

Donnerſtag , . , Freitag , 10 . u . Samſtag , 11. November

35877

An obigen Tagen verkaufe nachſtehend genau bezeichnete Artikel zu bedeutend herabgeſetzten , concurrenzloſen Preiſen :

Elegante

Seiden-Filzhüte
für Damen

mit breiter feiner Bandgarnitur
in allen Farbenſtellungen

Glace Handſchuhe

773 und 4 Knuopf für Damen

in allen Farben,

Glace Handſchuhe
klegant 3 Druckkuoyf
Ranpen , Jd. ſa. weich
Leder.

mit Narb.
un

1 Ak. .

892 breiter Volant

Vetzierung

f .

18

ſierung vollkommen gearheitet

ſchwere wol. Tuchröck
mit breiter Volaut und hübſcher

Hübſch gemuſterte

Zier⸗Schürzen

Elegante Rips⸗

Zier⸗Schürzen
— keigendenMuſtern u.Jarbenſtellungen bkeitem Band

eee
Schwere dunkle Tuchröcke mit

1. hübſcher Ver⸗ . 2

M. 375

Damen⸗Schürzen

Il .

J.

Corsetten .
5 K Drell⸗Gürtel⸗

BCorſettennlAuhrfedern,
pouppelte Spitengarnirung und Gür⸗

telverzierung

— πfιm Cöper⸗Corſet⸗
ten , halbhole, noderue Fagen
al Gue . unden aahe NI. .75
Vetzierung u. hübſcher Spißengaruitur

Damen⸗Corſetten
dus beſtem Corſettſatindrell, brüſeeler
Fagenz nit reiher Ula Verſiernng

. 228und elegauter Spitengarnitur mi

Kaſſec⸗ Tiſchdecken mit Franzen, ſchänue türk. Deſſins, 125 Cinm. , Mk . 145 .
Oben angeführte Preise gelten nur für Alie drei Ausnahme Tage.

Nähmaſchinen werd. ſol repa⸗
rirt . K 4, 13, 3. Stock . 35060

Eine alleinſteh . Frau empftehlt
ſich im Waſchen u.

Auchen
nimmt

auch Aushilfe im Kochen an.
875t E. Schmid , K 4, 2, 8. St .
Ein feines möbl . Zimmer an
elnen Herrn ſof, zu vermiethen .

Näh. 4, 12, part . 35781

Gontardſtr . 20 Hinterh . , 2. St . ,
2 Schlafſtellen zu verm . 35403

in noch ſehr gut erhaltenes
ameurad ſofort We verk.

Nss ? M. S — Mitkelſtr 84.

innN
Netzgerel. Vertauf.

In einer 0
lebhaften Oberamtsſtadt iſt eine
aufs beſte eingerichtete Metzgerei
mit Weinwirthſchaft zu verkaufen .
Einem tüchtigen jungen Mann
mit Mk. 10 —12,000 bietet ſich
darin eine

111
5 Eriſtenz Gefl .

Anfragen erbittet ſich 35880
L. Blum in Oehringen , ( Wttbg . )

egen Raummangel ſetze
ich mein gut rentiren⸗
des Geſchäftshaus ,
Laugſtraße 53 , am
Marktplatz der Neckar⸗
Vorſtadt , in welchem
Conditoreibetrieb und

leine helle , geräumige Werkſtatt ,

Alte Bücher . g —
Rkauft zu

höchsten Preisen 29708
A. Bender ' s Antiqu , O 4, 17.

Gebrauchter Schubkarren
zu 8550 35282

Eh . Weickel , C I , 3
FKlilferm Heinrich Berthold
7 , 11 kauft und verkauft fort⸗
während leere Flaſchen . 76352

Ich kaufe zu hohen
Preiſen : 34886

Militär⸗Mäntel ,
Winter⸗Ueberzieher ,
Complette Anzüge ,
Hoſen und Weſten .

. Weilmann , E , 2 .

Diehöchſteng tliſe
für Alteiſen , Metalle , Säcke ,
Einſtampfpapier , e
fälle , Kiſten ꝛe. zahlt u. holt ſelbſt

ab Sigmund Kunn , 781

Hafenſtraße 28 ( früher F 8, 17) .
Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗

Heider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 16515

Geotragene Kleider
Stiefel und Schuhe kauft
30341 A. Rech , 8 1, 10
Ein Ig ſchottiſcher Schäſer⸗
hund ( Rüde ) wird zu kaufen
geſucht .

Offerten an die Erp .
unter Nr . 85790 erbeten .

d. Bl .

dem Verkauf aus . 32913

Salontiſch ꝛc. bill . zu verkaufen .
35178 Luiſenring 43, 2. Stock .
2 Bettl. m. Roſt u. Matratz. , 1 Waſch⸗
kommode, achttiſch m. Marmorpl . ,
1 Chiffonniere , 1 Vertikov , 1Kanap .
u. verſch . Stühle u. Spiegel b. z. pk.
O 6, 2, parterre rechts . 35815

Iu verkaufen
per 1. Februar ev. früher 7
uchfeine Luſtre nehſt vier
Wanddoppelarmen Kataache
Hutfabril J . Rehfus , D 1, 1.

Jungdhund .
Ein ½jähr . ſchöne

deutſche 35486

Sriffon-Kreuzung
preiswerth zu verk.

Näheres in der Exped . ds . Bl.ug . Hinze , Mannheim .

Ein hieſtges

Fabrikgeschäft
der Ablee iſt unter
günſtigen Bedingungen 35271

zu verkaufen .
Offerten unter q . 181fr . M.

anhindolf Moſſe, Maunheim.

᷑ſtöckig. Magazin zum
Preis von Mk. 30,000 . — zu
verkaufen . Off. unt . No . 35572
an die Expedition ds. Blattes .

aumungs⸗Ausverkauf von
Pianos , Zithern , Violinen ,
Harm . ' haſen , Lndwig⸗
ſtraßeſs 0, J. Gelegenheits⸗
kauf. Leichte Zahlung . 34624Sam gebrauchtes Sopha , ein

großer Tiſch , eine Chaiſelougne
billig zu verkaufen. 35745

I , 8 , 2. Stock .
Eine Parthſe garant reine

Kochbutter
( vorzügl . zum Auskochen ) ſo
lange Vorrath , zugeben .

aunheimer Molkerei ,

Schwetzingerſtr. 2
26. 07 —5

Einige junge , ſchön

Fox - terrier „gräufen .
Aobe Ch. Kühner C. 20 .

Grauer Papagei mit. Käfig
zu verkaufen . 85695

A, 13 , 3. Stock .

Schwarzer Seiden⸗
pudel ¼ Jahre alt ,
billig derkaufen .
zö849 N 4, 3, part .

Ih cbermielhen
Eckhaus am Stadt⸗

B 5 1 park , Manſ . ⸗Wohn . ,
4 Zimmer , Küche , Kle, neu
hergerichtetet , an ruhige Leute zu
vermiethen . Näh . 2. St . 34547

B 6, 203
iſt der 2. Stoc beſtehend
aus 6 Zimmern , Küche
nebſt Zubehör , per April
1900 zu vermiethen .

Jos , Hoffmann 8 HhneBaugeſchäft , B 7 , 5
7 46 . Stock , 8 Zim .5 5 16

U. Zubehör zu

vermiethen. 22990

0 3 3 9015 und 1 Treppe
25 2 bezw. 3 große

belle Zim. als Sbrean zud . 84743

30581

E 2, 5,
3 . Stock ,

elne Wohnung , 7 Zimmer , Küche ,
Keller , Speicher getheilt od. ganz
per 1. April 1900 zu vermiethen

Hinterhaus 6 Zimmer, Küche
und Keller , per ſofort zu verm .

Näh . zu erfragen im Laden .

L7, 0n aeImmer ne.
Zubehör , auch zu Bureau geeig⸗
net , per ſofort zu vermiethen .
NMäheres 2. Stock . 200⁴9

ſrdl . Wohng . , Zim u.0 6, 9 Küche zu verm . 35848
3. St . , 1ſch . Zim . m.0 7, 4 Küche ſof. zu v. 35638

H 3 3
2. St . Wohnung , 1

5 % 9 gr. Zimmer u. Küche
an ruh . Leute zu verm . 35370

abhgeſchl. Wohn. , 1
H 55 13 Zim. , Küche , Kell.
zu verm . Näh . 2. St . r. 35044

ſchöne Parterre⸗I 33
5
1 1 5 6 Zim . ,

Küche ꝛc., auch als
ſeac uComptoir geeignet , ſogleich zu

verm . Näh . Comptoir . 35471
2 Zim . u. Küche ,1J 2, 7 Zim . u. Küche u. 1

einz . Zim . ſof. zu verm . 34295

4J 5,
1

0 Wohnung
u. ſof. beziehbar .

J 7, 20 4 b. Staze qh
an ruhige Leute ſof . zu verm .

Näheres 2. Stock . 35045
2. St . , 7 Zimmer,K 11 Küche, Mlädchen,

zimmer u. Zub. zu verm . 32264
Näberes PD 7, 20 , 2. Stock .

15 718
und allem

32549
großen 1Zubehör ſofort zu verm .

Näheres parterre .

eee

eleg . Wohn, , 3. 1. Stock ,
vereinigt oder einzeln je 6
Zimmer , Badezimmer und
ſonſt . Zubh . ſof . zu v. 20434

0 6. 2 4Zim . und Küche
9 zu vermiethen . 31972

Näheres N 4, 23, parterre

O 7 , K ,
Heidelbergerſtraße ;

iſt eine herrſchaftliche Woh⸗
nung , 3 Treppen hoch , beſteh .
aus 8 ſchönen großen Zin⸗
mern , Badezim . , ſchöne Küche ,
2 Cloſets , ſowie ſonſtigen
reichen Zubehör auf ſoſort
oder ſpäter zu vermiethen .

P1, . 2 br . Strassel
3. u. 4. Stock , je vier Zimmerf
nebſt Zuß dor 7 April 1900
zu vermiethen .
35198 Näheres Hutladen .

Hinterhaus , 5 Tr .P 4, 13 2 Zimmer u. Küche
ſofort zu vermiethen . 35177

prt . ein ZimmerP 6, 1 U. Küche, Jubehhr
billig zu vermiethen . 34765

Näh P6 , 17 —18 b. Steinmetz .

1 2, 20
im 3. Stock zwei
Zim. , Küche nebſt

Zubehör pr. ſof zu verm . 34979

9 Eine kleine Woh⸗
2 nung , auch als

od. Magazin , zu v. 35610

K 3, 228 Zimmer u Küche
939 4. Stock ſofort zu

vermiethen . 34188

75 Kaiſerring .L 15 , 14 Part . ⸗Wohnung ,
8 Zim. , Badezim . , Garten und
allem Zubehör , neu hergerichtet ,
per April zu vermiethen . 35598

Anzuſehen von 11 —8 Uhr .

5 114 Wohnung ,
Zimmer undBoebsr 6055 700 . — per

ſofort 1 zu verm .
Näh . F I1, 9 , Levi und

Sohn, zw . —3 Uhr . 35274

5, 18 Gaupenwohnung ,0 2Zimmer u. Küche ,
alles die Straße gehend ,
per 1. Dezember zu vermielhen .

Näheres 5 , 19 . 35000
2 Zim . u. Küche per

0 5 8 od. ſpät . z. v. 8808

R 7 9 35 Gaupenwohn .
9 2 oder 3 Zimmer

u. Küche ſofort oder ſpäter zu
verm . Näheres 2. St . 35458

Augartenſtraße 83 , Nenbau ,
mehrere Wohnungen , 3 Zimmer
und Küche th zu perm . Näh .
Werderſtr . 1, Wirthſchaft.

2. Stock , 5 Zim. , Küche u. Zub .
mit Baden ſofort zu verm .
33084 Näh . daſelbſt 4. Stock .

7 7 5
Friedrichsring 18 und 20.
Elegante Wohnungen , 7 bis 8
Zimmer und allem Zubehör zu
Dermiethen . 27709

Näh . Gg . Peter , G 3, 29 .
3. Stock , 5Jungbuſchſt. 20 Fene ,

Badezim. eingerichtekn. Küche zu
verm . Näheres 2. Stock . 34738

Kleinfeldſtraße 47 , Balkon⸗
wohnung , 2 Zimmer und Küche ,
ſofort zu vermiethen . 35085

Silace artiraße ee
Wohnungen von 4 u. 5 Zim⸗
mer, Badez. znebſt Zubeh . z. vm.
Näh. Friedrichsring 36 pt. 28825

Parkring 3 1. Stock , nen
ausgeſtattete

Wohng . mit Entreſol,7 Zim . ⸗
u. Badez . per ſoſortz . v. 78329

Am Panorama .
Wegzugshalber pr. 1. Debr . eine
ſchöne? Vohnung , 4 Zimmer nebſt
Zubehör zu vermiethen . Näh .
Colliniſtraße 8, 3. St . r. 435402

2. Querſtr . Nr . 1, 1 einzel .
leeres Zimmer an ſolide Perſon
ſofort zu vermiethen . 34739

Keſc h u. Colliniſtraße⸗
Ecke , ſchöne 4 Zimmer⸗ Wob⸗
nungen mit Balkou⸗ und Bade⸗
zimmer per 1. September zu vm.
Näh . P 5, 1, Ecladen. 27553

Rheinauſtr . 6, Hochparterre ,
6 gr. Zim . u. Küche , ganz oder
getheilk zu Wohnung u. Bureau

( Gas u. Telephon ) per
I. Jan . zu v. Näh . 8. St . 34921

Nenes Eckhaus
Riedfeldſtraße 15 u. 3. Quer⸗
ſtraße 35/37 . Wohnungen :
3 Zimmer und 2 Zimmer mit

bal zu Näh
ei W. Gross , 22

.—Stock . 34501

Friedrichsring ,
Rupprechtſtraße 11 u. 13,
neue ſchöne Wohnungen , 4, 5. u.
6 Zimmer , Bad und allem Zu⸗
behör zu vermiethen . 28242
Näh . Parkſtraße 12 , parterre .

I
nächſter Nähe

des Arei. , 3. u. 4. Stock ,
Badezimmer und ubehör, eleg.
ausgeſtattet , zu vermiethen , event.
Büreau und Lagerraum im Sou⸗
terrain , großer Garten .

parterre .

An Jtiedlichsring,
upcht . 9 WSeg⸗
2. oder 4. Stock , 5 eleg . Zimmer ,
Badez , kann auch als Fremden⸗
r benutzt werden , mit Zu⸗

Näume groß und hell , per 06
oder ſpäter zu verm . 3331¹1

Bilreau im Souterain mit
Gartenausſicht zu vermiethen .

Näheres 4. Stock .

In beſter Lage der Secken⸗
heiſmervorſtadt —Centralpunkt⸗
Eckhaus , zwei Läden mit Woh⸗
nung , zu jedem Geſchäft geeignet ,

Näheres Angartenſtraßt 90parterre .
Eine

13 auch mit allem
3¹ ubehbrin er Nähe Mannheims
auf dem Lande in ſchöner Lage,
direkt an der Halteſtelle , 18700zu NaneNäher . in d Expedition 5. U.11

Nr zwelte Stock im Oafe
Frangais (0, 2, ), acht

immer 115 Zubehör iſt auf i,
Dezember oder 2 zu verm.

Zu erfragen bei D. Oppeu⸗
heimer , 0 8 —569 —

Zu vermiethen .
n Mitte der Stadt ſind

3 Zimmer , Küche und Keller
zum billigſten Preiſe per
1. Dezember oder

ſpäate, 115vermiethen .
Zu erſragen bei P . Sieh

maun , E 5, 1, im Laden - .
Schöne Wohnungen , Tu⸗ 5 Jim,
Küche m. all . Zub . ſof . oo, ſpk. z. v.
Näh . Südl . Parkſtr . 12,1 . St zzng

2 bis 3 Jim . 55 park. in
ſeinem Hauſe , ſchöner
beſſ. Hrn. ſof. zu verm . 35681!aens 8 7, 4 Part .

immer ,

Näheres Beievrichsring921

ehör , nebſt Garten . Sämmtliche

per 1. Januar zu vermiethen .
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